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Erster Akt: Wann darf ich denn?

§ 17a UVP-G 2000

Ausschluss 

der aufschiebenden Wirkung

bei sogenannten 

„Schablonenbeschwerden“ 

gegen Bescheide für Vorhaben 

der Energiewende

ex lege aufschiebende Wirkung

EABG / Vorbild § 78 GewO 1994

Verfassungsrechtliche

Absicherung? 

-> Art 136 Abs 2 B-VG

-> VfGH 03.12.2024, G 10/2024-16, 

G 44/2024-13 zum OÖ NSchG
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Zweiter Akt: Zahnlosigkeit und Biss

(kürzere) Fristen ohne Konsequenzen

Beispiel Säumnisschutz (sowieso nur bei 

überwiegendem Verschulden der Behörde):

Säumnisbeschwerde (+ 3 Monate)

VwG ( maßgebliche Rechtsfragen / + 8 Wochen)

VwG in Sache selbst

Fristsetzung durch VwGH (mitunter mehrmals)

Fristen mit Konsequenzen

Beispiel Verfahrensstrukturierung:

§ 14 UVP-G 2000

§ 40 Abs 5 UVP-G 2000

EABG (§ 21 und § 33 Abs 2 RV)

allgemein?
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Dritter Akt: Schwierige Verhältnisse (I)

Planung
Instrumente der Raumordnung
Strategische Umweltprüfung

Genehmigung
Anlagengenehmigung

UVP-Verfahren

„Serielles Modell“:
rechtskräftige Positivplanung ist Voraussetzung für Einleitung des 

Genehmigungsverfahrens – erhebliche Zeitverluste
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Dritter Akt: Schwierige Verhältnisse (II)

Planung
Instrumente der Raumordnung
Strategische Umweltprüfung

Genehmigung
Anlagengenehmigung

UVP-Verfahren

Beschleunigungsstrategie I:
Parallelführung der Ermittlungsschritte von Planung und Genehmigung

Planung
Instrumente der Raumordnung
Strategische Umweltprüfung

Genehmigung
Anlagengenehmigung

UVP-Verfahren

Beschleunigungsstrategie II: 
Vermeidung der Doppelprüfung durch 

Entfall / Vereinfachung  der Planungsebene, 
zB Ersatz durch Zustimmung

Planung
Instrumente der Raumordnung
Strategische Umweltprüfung

Genehmigung
Anlagengenehmigung

UVP-Verfahren

Beschleunigungsstrategie III:
Entfall / Erleichterung der Genehmigung 

durch aufgewerteten Planungsakt 
-> EABG
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Der Vorhang fällt – die Verfahren gehen weiter

„Das Pendel des Geistes schwingt zwischen Sinn und Unsinn, nicht zwischen richtig und falsch.“ — Carl Gustav Jung
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